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I. Geschichte der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht 

Von Gilbert Gornig 

Die Forschungsstelle für Politik und Völkerrecht kann auf eine über 45–jährige Geschichte 

zurückblicken. Ziel war von Anfang an Politiker und Völkerrechtler zu gemeinsamen 

Diskussionsrunden, die zu gegenseitiger Befruchtung beitragen sollten, zusammenzubringen. 

Staats- und Völkerrechtslehrer der ersten Stunde waren die Professoren Boris Meissner, 

Theodor Veiter und Friedrich Klein. Die ersten Tagungsbände der Reihe Völkerrechtliche 

Abhandlungen zeugen davon. Von Anfang an war die Kulturstiftung der deutschen 

Vertriebenen bereit, die Tagungen zu organisieren und für die Finanzierung und Herausgabe 

der Publikationen zu sorgen. Probleme von Flucht und Vertreibung von 14 Millionen 

Deutschen sowie die Dreiteilung Deutschlands in eine Bundesrepublik Deutschland, eine 

Deutsche Demokratische Republik und die Ostgebiete unter polnischer und sowjetischer 

Verwaltung waren hauptsächlich Gegenstand der Tagungen, zu denen sich immer mehrere 

Hundert Personen anmeldeten. 

Als Anfang der achtziger Jahre die Diskussion um einen Friedensvertrag insbesondere von 

sowjetischer Seite, auch im Rahmen der Konferenz über Sicherheit und Zusammenarbeit in 

Europa, vorgetragen wurde, musste Deutschland eingestehen, dass fast alle Fragen, die in 

einem Friedensvertrag auftauchen könnten, noch ungeklärt waren und einer 

wissenschaftlichen Diskussion bedürfen. In den Symposien der Forschungsstelle, aber auch in 

den Monographien und Forschungsergebnissen standen daher Fragen des Friedensvertrages, 

einer möglichen Wiedervereinigung, der Viermächteverantwortung über Deutschland, des 

Status Deutschlands, des Verhältnisses der beiden deutschen Staaten zueinander, deren 

Verhältnis zum fortbestehenden deutschen Gesamtstaat, des Status umstrittener Gebiete und 

des Selbstbestimmungsrechts der Völker nicht nur im Mittelpunkt politischen, sondern auch 

rechtswissenschaftlichen Interesses. Da die Tagungen in der damaligen Bundeshauptstadt 

Bonn stattfanden, wohnten regelmäßig Minister, Staatsekretäre und hohe Ministerialbeamte 

den Veranstaltungen bei. Manche Ergebnisse der Staats- und Völkerrechtslehrer wurden von 

der politischen Linken in Frage gestellt, allein die Verwendung des Wortes Deutschland 

bedeutete damals, dass man in eine revanchistische Ecke gedrängt wurde. Die Staats- und 

Völkerrechtslehrer, im Übrigen unterschiedlicher politischer Couleur, ließen sich davon aber 

nicht beeindrucken. Heute kann die Forschungsstelle mit Stolz darauf zurückblicken, dass 

man immer dem Recht Vorrang vor dem Zeitgeist und falsch verstandener politischer 

Korrektheit einräumte. Die vertretenen Rechtsauffassungen wurden im Rahmen des 

Wiedervereinigungsprozesses vollumfänglich bestätigt, ja sie beeinflussten ihn sogar. 

Nach der Wiedervereinigung widmete sich die Forschungsstelle den Folgen der 

Wiedervereinigung, den Fragen des Einigungsvertrages, dem Minderheitenschutz sowie dem 

Eigentumsrecht und dem Enteignungsunrecht. Heute richtet sich der Blick nach wie vor auf 

aktuelle Fragen der Politik und des Völkerrechts, allerdings sind die Themen und Referenten 

internationaler. 

Eine Aufzählung der mitwirkenden in der Forschungsstelle liest sich wie ein „Who is Who“ 

der deutschen Staats- und Völkerrechtslehrer. So gehörten in den achtziger und den frühen 

neunziger Jahren Dieter Blumenwitz, Karl Doehring, Wilfried Fiedler, Otto Kimminich, 

Eckart Klein, Hans von Mangoldt, Boris Meissner, Dietrich Rauschning, Gottfried Zieger, um 

nur einige zu nennen, zu den Repräsentanten der Studiengruppe, bevor dann 1990 eine 

jüngere Generation zum Zuge kam. Seitdem ist sie internationaler ausgerichtet. Besonders zu 

erwähnen ist Herbert Czaja, Sprecher der Landsmannschaft der Oberschlesier und von 1970 

bis 1994 Präsident des Bundes der Vertriebenen sowie Vorsitzender des Kuratoriums der 



Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen. Er fehlte bei keiner der zahlreichen Tagungen und 

sorgte als Spiritus Rector dafür, dass Themen, wie die Vertreibung der Deutschen und Fragen 

der Wiedervereinigung und der deutschen Ostgebiete stets im Mittelpunkt der Arbeiten der 

Forschungsstelle standen. 

Lange wurde die Forschungsstelle von Gilbert H. Gornig, Hans-Detlef Horn und Dietrich 

Murswiek maßgebend geleitet. Gilbert H. Gornig und Dietrich Murswiek gehören der 

Studiengruppe bereits seit den frühen achtziger Jahren an. Heute sind verantwortlich Gilbert 

H. Gornig und Peter Hilpold. Tatkräftig unterstützt und gefördert wird die Forschungsstelle 

von der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen von ihren jeweiligen Vorsitzenden und 

insbesondere ihrem Wissenschaftlichen Referenten Ernst Gierlich. 

 

 

http://kulturportal-west-ost.eu/kulturstiftung/uber-uns/ 

 

II. Völkerrechtliche Abhandlungen 

  

▪ Band 1 

Boris Meissner/Theodor Veiter: 

Das Selbstbestimmungsrecht nach sowjetischer und westlicher Lehre, Wilhelm Braumüller, 

Wien 1967, 43 S. 

▪ Band 2 

Heinz Kloos (Gesamtredaktion): 

Beiträge zu einem System des Selbstbestimmungsrechts, Wilhelm Braumüller, Wien 1969, 

319 S. 

▪ Band 3 

System eines internationalen Volksgruppenrechts 

Theodor Veiter: 

1. Teil: 

Grundlagen und Begriffe, Wilhelm Braumüller, Wien 1969, 193 S. 

Theodor Veiter: 

2. Teil: 

Innerstaatliche, regionale und universelle Struktur eines Volksgruppenrechts, Wilhelm 

Braumüller, Wien 1972, 312 S. 

Theodor Veiter: 

3. Teil: 

Sonderprobleme des Schutzes von Volksgruppen und Sprachminderheiten, Wilhelm 

Braumüller, Wien 1978, 376 S. 

http://kulturportal-west-ost.eu/kulturstiftung/uber-uns/


▪ Band 4 

Friedrich Klein/BorisMeissner (Hrsg.): 

Das Potsdamer Abkommen und die Deutschlandfrage. I. Teil: Geschichte und rechtliche 

Grundlagen. Völkerrechtliche Abhandlungen, Band 4/Teil I, Braumüller 

Universitätsbuchhandlung,, Wien 1977, 180 S. 

Boris Meissner, Boris/Theodor Veiter (Hrsg.): 

Das Potsdamer Abkommen und die Deutschlandfrage. II. Teil: Berliner Deklaration und 

Sonderfragen. Völkerrechtliche Abhandlungen Band 4/II Teil, Braumüller 

Universitätsbuchhandlung,, Wien 1987, 216 S. 

Boris Meissner/Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig (Hrsg.): 

Das Potsdamer Abkommen. III. Teil: Rückblick nach 50 Jahren, Völkerrechtliche 

Abhandlungen Band 4/III Teil, Verlag Wilhelm Braumüller, Wien 1996, 243 S. 

 

III. Monographien 

  

▪ Dieter Blumenwitz: 

Die Darstellung der Grenzen Deutschlands in kartographischen Werken. Zur Verpflichtung 

zum Gebrauch verfassungskonformer Bezeichnungen durch die deutschen Behörden, 

insbesondere in Bezug auf die Belange der Ostdeutschen, Bonn 1980, 150 S. 

▪ Henn-Jüri/Uibopuu/AlexanderUschakow/Eckart Klein/ Gottfried Zieger: 

Auslegung der Ostverträge und gesamtdeutsche Staatsangehörigkeit, Bonn 1980, 146 S. 

▪ Dieter Blumenwitz: 

Die deutsch-polnischen Städtepartnerschaftsabkommen im Lichte des Staats- und 

Verfassungsrechts, Bonn 1980, 130 S. 

▪ Dieter Blumenwitz: 

Die Ostverträge im Lichte des internationalen Vertragsrechts, Bonn 1982, 119 S. 

▪ Dieter Blumenwitz: 

Was ist Deutschland? Staats- und völkerrechtliche Grundsätze zur deutschen Frage und ihre 

Konsequenzen für die deutsche Ostpolitik, Bonn 1989, 244 S. 

▪ Alfred Verdross/Bruno Simma/Rudolf Geiger: 

Territoriale Souveränität und Gebietshoheit. Zur völkerrechtlichen Lage der Oder-Neiße-

Gebiete, Bonn 1980, 152 S. 

▪ Eckart Klein: 

Bundesverfassungsgericht und Ostverträge, Bonn 1985, 195 S. 

▪ Dieter Blumenwitz: 

Der Prager Vertrag, Bonn 1985, 176 S. 



▪ Gottfried Zieger/Michael Lina/Roland Garbe: 

Die offene deutsche Frage und die Beschlüsse des westlichen Bündnisses, Bonn 1985, 157 S. 

▪ Dieter Blumenwitz u. a. (Hrsg.): 

Die Berliner Erklärung zu Deutschland vom 5. Juni 1945, Bonn 1987, 170 S. 

▪ Otto Kimminich: 

Das Recht auf die Heimat, Bonn 1989, 210 S. 

▪ Dieter Blumenwitz: 

What is Germany? Exploring Germany’s Status after World War II, Bonn 1989, 144 S. 

▪ Gilbert H. Gornig: 

Das Memelland – gestern und heute. Eine historische und rechtliche Betrachtung, Bonn 1991, 

303 S. 

▪ Dieter Blumenwitz: 

This is Germany. Germany’s Legal Status after Unification, Bonn 1994, 100 S. 

▪ Jens Hacker: 

Integration und Verantwortung. Deutschland als europäischer Sicherheitspartner, Bonn 1995, 

413 S. 

 

IV. Forschungsergebnisse 

  

▪ Band 1 

Mechthild Steffens: 

Der Beitritt der DDR zu multilateralen Verträgen und seine Auswirkungen auf die 

innerdeutschen Beziehungen und den Status Gesamtdeutschlands, 1989, 141 S. 

▪ Band 2 

Mechthild Steffens: 

Die deutsche Frage in der juristischen Literatur des Auslandes seit 1970, 1989, 175 S. 

▪ Band 3 

Dieter Blumenwitz: 

Die Überwindung der deutschen Teilung und die Vier Mächte, Gebr. Mann Verlag, Berlin 

1990, 161 S. 

▪ Band 4 

Eckart Klein: 

Das Selbstbestimmungsrecht der Völker und die deutsche Frage, Gebr. Mann Verlag, Berlin 

1990, 110 S. 

  



▪ Band 5 

Gottfried Zieger: 

Vier-Mächte-Verantwortung für Deutschland als Ganzes als Grundlage der Einheit 

Deutschlands und Basis seiner Reorganisation, 1990, 188 S. 

▪ Band 6 

Otto Kimminich: 

Die Menschenrechte in der Friedensregelung nach dem Zweiten Weltkrieg. Schutz der 

Menschenrechte im geteilten und wiedervereinigten Deutschland, 1990, 129 S. 

▪ Band 7 

Wilhelm Fiedler (Hrsg.): 

Internationaler Kulturgüterschutz und deutsche Frage, 1991, 332 S. 

▪ Band 8 

Otto Kimminich: 

Deutschland und Europa, 1992, 111 S. 

▪ Band 9 

Dietrich Murswiek/Jürgen Schwarz/Wolfang Seiffert/Alexander Uschakow: 

Die Vereinigung Deutschlands. Aspekte innen-, außen- und wirtschaftspolitischer 

Beziehungen und Bindungen, 1992, 203 S. 

▪ Band 10 

Dieter Blumenwitz: 

Staatennachfolge und die Einigung Deutschlands. I. Völkerrechtliche Verträge, Gebr. Mann 

Verlag, Berlin 1992, 232 S. 

▪ Band 11 

Gilbert H. H. Gornig: 

Staatennachfolge und die Einigung Deutschlands. II. Staatsvermögen und Staatsschulden, 

Gebr. Mann Verlag, Berlin 1992, 224 S. 

▪ Band 12 

Eckart Klein: 

Diplomatischer Schutz im Hinblick auf Konfiskationen deutschen Vermögens durch Polen, 

1992, 79 S. 

▪ Band 13 

Dieter Blumenwitz: 

Das Offenhalten der Vermögensfrage in den deutsch-polnischen Beziehungen, 1992, 158 S. 

▪ Band 14 

Mechthild Steffens/Alexander Uschakow: 

Die deutsche Frage in der juristischen und politikwissenschaftlichen Literatur des Auslandes 

seit 1980, 1994, 141 S. 

▪ Band 15 

Dieter Blumenwitz: 

Minderheiten- und Volksgruppenrecht. Aktuelle Entwicklung, 1992, 192 S. 



▪ Band 16 

Siegrid Krülle 

Die Konfiskationen deutschen Vermögens durch Polen. Teil 1: Die Enteignungsmaßnahmen, 

1993, 192 S. 

▪ Band 17 

Christian Hillgruber/Matthias Jestaedt: 

Die Europäische Menschenrechtskonvention und der Schutz nationaler Minderheiten, 1993, 

134 S. 

▪ Band 18 

Wolfgang Seiffert: 

Die Verträge zwischen Deutschland und seinen östlichen Nachbarn, 1994, 96 S. 

▪ Band 19 

Rainer Hofmann: 

Minderheitenrecht in Europa. Überblick über die völker- und staatsrechtliche Lage, 1994, 220 

S. 

▪ Band 20 

Dieter Blumenwitz: 

Volksgruppen und Minderheiten. Politische Vertretung und Kulturautonomie, 1995, 198 S. 

▪ Band 21 

Boris Meissner: 

Die Sowjetunion und Deutschland von Jalta bis zur Wiedervereinigung, 1995, 207 S. 

▪ Band 22 

Gilbert H. Gornig: 

Das Nördliche Ostpreußen. Gestern und heute. Eine historische und rechtliche Betrachtung, 

Kulturstiftung der Deutschen Vertriebenen, 1. Aufl., Kulturstiftung der deutschen 

Vertriebenen, Bonn 1995, 2. Aufl., Bonn 1996, 400 S. 

▪ Band 23 

Hans Viktor Böttcher: 

Die Freie Stadt Danzig – Wege und Umwege in die europäische Zukunft. Historischer 

Rückblick und staats- und völkerrechtliche Fragen, 1. Aufl. Bonn 1995, 464 S., 2. Aufl. Bonn 

1997, 464 S., 3. Aufl. Bonn 1999, 509 S. 

▪ Band 24 

Dieter Blumenwitz: 

Internationale Schutzmechanismen zur Durchsetzung von Minderheiten- und 

Volksgruppenrechten, 1997, 242 S. 

▪ Band 25 

Dietrich Murswiek: 

Peaceful Change – ein Völkerrechtsprinzip? 1998, 116 S. 

▪ Band 26 

Otto Luchterhandt: 

Nationale Minderheiten und Loyalität, 1997, 149 S. 



▪ Band 27 

Dieter Blumenwitz: 

Interessenausgleich zwischen Deutschland und den östlichen Nachbarstaaten. Die deutsch-

tschechische Erklärung vom 21. Januar 1997, 1998, 161 S. 

▪ Band 28 

Wilfried Fiedler (Hrsg.): 

Deportation – Vertreibung – „Ethnische Säuberung“. Völkerrechtlicher Stellenwert und 

wissenschaftliche Bewältigung in der Gegenwart, 1999, 173 S. 

▪ Band 29 

Dietrich Murswiek: 

Das Wiedervereinigungsgebot des Grundgesetzes und die Grenzen der Verfassungsänderung. 

Ein Beitrag zur Diskussion um die Verfassungswidrigkeit der wiedervereinigungsbedingten 

Grundgesetzänderungen, Verlag Wissenschaft und Politik Köln 1999,  75 S. 

▪ Band 30 

Michael Silagi: 

Vertreibung und Staatsangehörigkeit, 1999, 166 S. 

▪ Band 31 

Gilbert H. Gornig: 

Territoriale Entwicklung und Untergang Preußens. Eine historisch-völkerrechtliche 

Untersuchung, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 2000, 274 S. 

▪ Band 32 

Dieter Blumenwitz: 

Positionen der katholischen Kirche zum Schutz von Minderheiten und Volksgruppen in der 

internationalen Friedensordnung. Eine völkerrechtliche Untersuchung, 2000, 175 S. 

 

V. Tagungsbände: 

Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen  

der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht 

  

▪ Band 1 

Staatliche Kontinuität unter besonderer Berücksichtigung der Rechtslage Deutschlands, 

Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, 

Band 1, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1983, 149 S. 

▪  Band 2 

Dieter Blumenwitz/Boris Meissner (Hrsg.): 

Das Selbstbestimmungsrecht der Völker und die deutsche Frage, Staats- und völkerrechtliche 

Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 2, Verlag Wissenschaft 

und Politik, Köln 1984, 156 S. 



▪ Band 3 

Dieter Blumenwitz/Boris Meissner (Hrsg.): 

Staatliche und nationale Einheit Deutschlands – ihre Effektivität, Staats- und völkerrechtliche 

Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 3, Verlag Wissenschaft 

und Politik, Köln 1984, 167 S. 

▪ Band 4 

Dieter Blumenwitz/Boris Meissner (Hrsg.): 

Die Überwindung der deutschen Teilung und die deutsche Frage, Staats- und völkerrechtliche 

Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 4, Verlag Wissenschaft 

und Politik, Köln 1986, 144 S. 

▪ Band 5 

Dieter Blumenwitz/Gottfried Zieger (Hrsg.): 

Menschenrechte und wirtschaftliche Gegenleistungen – Aspekte ihrer völkerrechtlichen 

Verknüpfungen, Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik 

und Völkerrecht, Band 5, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1987, 104 S. 

▪ Band 6 

Dieter Blumenwitz/Gottfried Zieger (Hrsg.): 

Das deutsche Volk und seine staatliche Gestalt, Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen 

der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 6, Verlag Wissenschaft und Politik, 

Köln 1988, 142 S. 

▪ Band 7 

Dieter Blumenwitz/Gottfried Zieger (Hrsg.): 

Die deutsche Frage im Spiegel der Parteien, Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 7, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 

1989, 192 S. 

▪  Band 8 

Dieter Blumenwitz/Gottfried Zieger (Hrsg.): 

40 Jahre Bundesrepublik Deutschland – Verantwortung für Deutschland, Staats- und 

völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht,  Band 8, 

Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1989, 99 S 

▪  Band 9 

Dieter Blumenwitz/Hans von Mangoldt (Hrsg.): 

Menschenrechtsverpflichtungen und ihre Verwirklichung im Alltag - Auswirkungen für die 

Deutschen, Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und 

Völkerrecht, Band 9, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1990, 126 S. 

▪  Band 10 

Dieter Blumenwitz/Hans von Mangoldt (Hrsg.): 

Neubestätigung und Weiterentwicklung von Menschenrechten und Volksgruppenrechten in 

Mitteleuropa, Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und 

Völkerrecht, Band 10, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1991, 120 S. 

▪  Band 11 

Dieter Blumenwitz/Hans von Mangoldt (Hrsg.): 

Fortentwicklung des Minderheitenschutzes und der Volksgruppenrechte in Europa, Staats- 



und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 11, 

Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1992, 152 S. 

▪  Band 12 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig (Hrsg.): 

Minderheiten- und Volksgruppenrechte in Theorie und Praxis. Wege in eine gemeinsame 

Zukunft mit östlichen Nachbarn. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 12, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 

1993, 112 S. 

▪  Band 13 

Dieter Blumenwitz/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Aktuelle rechtliche und praktische Fragen des Volksgruppen- und Minderheitenschutzes, 

Band 13, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1994, 153 S. 

▪  Band 14 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig (Hrsg.): 

Rechtliche und politische Perspektiven deutscher Minderheiten und Volksgruppen. Staats- 

und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 14, 

Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1995, 164 S. 

▪  Band 15 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig (Hrsg.): 

Der Schutz von Minderheiten- und Volksgruppenrechten durch die Europäische Union. 

Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, 

Band 15, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1996, 190 S. 

▪  Band 16 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Der Beitritt der Staaten Ostmitteleuropas zur Europäischen Union und die Rechte der 

deutschen Volksgruppen und Minderheiten sowie der Vertriebenen. Staats- und 

völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 16, 

Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1997, 196 S. 

▪  Band 17 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Rechtsanspruch und Rechtswirklichkeit des europäischen Minderheitenschutzes. Staats- und 

völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 17, 

Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1998, 176 S. 

▪  Band 18 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Fortschritte im Beitrittsprozeß der Staaten Ostmittel-, Ost- und Südosteuropas zur 

Europäischen Union. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für 

Politik und Völkerrecht, Band 18, Verlag Wissenschaft und Politik, Köln 1999, 171 S. 

▪  Band 19 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Ein Jahrhundert Minderheiten- und Volksgruppenschutz. Staats- und völkerrechtliche 

Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 19, Verlag Wissenschaft 

und Politik, Köln 2001, 200 S. 



▪  Band 20 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Minderheitenschutz und Demokratie. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 20, Duncker & Humblot, Berlin 2004, 204 

S. 

▪  Band 21 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Minderheitenschutz und Menschenrechte. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 21, Duncker & Humblot, Berlin 2006, 241 

S. (auch e-book) 

▪  Band 22 

Dieter Blumenwitz/Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Die Europäische Union als Wertegemeinschaft. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen 

der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 22, Duncker & Humblot, Berlin 2005, 

312 S. (auch e-book) 

▪  Band 23 

Gilbert H. Gornig/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Das Recht auf die Heimat. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für 

Politik und Völkerrecht, Band 23, Duncker & Humblot, Berlin 2006, 182 S. 

▪  Band 24 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Kulturgüterschutz – internationale und nationale Aspekte. Staats- und völkerrechtliche 

Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 24, Duncker & Humblot, 

Berlin 2007, 272 S. (auch e-book) 

▪  Band 25/1 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Eigentumsrecht und Enteignungsunrecht. Analysen und Beiträge zur 

Vergangenheitsbewältigung, Teil 1. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 25/1, Duncker & Humblot, Berlin 2008, 322 

S. (auch e-book) 

▪  Band 25/2 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Eigentumsrecht und Enteignungsunrecht. Analysen und Beiträge zur 

Vergangenheitsbewältigung, Teil 2. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 25/2, Duncker & Humblot, Berlin 2009, 261 

S. (auch e-book) 

▪  Band 25/3 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Eigentumsrecht und Enteignungsunrecht. Analysen und Beiträge zur 

Vergangenheitsbewältigung, Teil 3. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 25/3, Duncker & Humblot, Berlin, 2012, 

234 S. (auch e-book) 



▪  Band 26 

Michaela Wittinger/Rudolf Wendt/Georg Ress (Hrsg.): 

Verfassung – Völkerrecht – Kulturgüterschutz. Festschrift für Wilfried Fiedler zum 70. 

Geburtstag. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und 

Völkerrecht, Band 26, Duncker & Humblot, Berlin, 2012, 1020 S. (auch e-book) 

▪ Band 27 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Das Selbstbestimmungsrecht der Völker - Eine Problemschau. Staats- und völkerrechtliche 

Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 27, Duncker & Humblot, 

Berlin, 2013, 206 S. 

▪  Band 28 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Hans-Günther Parplies (Hrsg.): 

20 Jahre deutsch-polnischer Nachbarschaftsvertrag. Staats- und völkerrechtliche 

Abhandlungen der Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 27, Duncker & Humblot, 

Berlin 2013, 173 S. 

▪  Band 29 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Nationales Wahlrecht und internationale Freizügigkeit. Konfliktstoff im 

zusammenwachsenden Europa. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der Studiengruppe 

für Politik und Völkerrecht, Band 29, Duncker & Humblot, Berlin 2015, 227 S. 

▪ Band 30 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn/Dietrich Murswiek (Hrsg.): 

Territoriale Souveränität und Gebietshoheit. Staats- und völkerrechtliche Abhandlungen der 

Studiengruppe für Politik und Völkerrecht, Band 29, Duncker & Humblot, Berlin 2016, 278 

S. 

▪  

▪ Band 31 

Gilbert H. Gornig/Hans-Detlef Horn (Hrsg.): 

Migration, Asyl, Flüchtlinge und Fremdenrecht. Deutschland und seine Nachbarn in Europa 

vor neuen Herausforderungen, Band 31, Duncker & Humblot, Berlin 2017, 221 S. 

▪  

▪ Band 32 

Gilbert H. Gornig/Adrianna Michel (Hrsg.): 

Der Erste Weltkrieg und seine Folgen für das Zusammenleben der Völker in Mittel- und 

Ostmitteleuropa, Teil 1, Band 32, Duncker & Humblot, Berlin 2017, 258 S. 

▪  

▪ Band 33 

Gilbert H. Gornig/Adrianna Michel (Hrsg.): 

Der Erste Weltkrieg und seine Folgen für das Zusammenleben der Völker in Mittel- und 

Ostmitteleuropa, Teil 2, Band 33, Duncker & Humblot, Berlin 2019, 271 S.  

Band 34 

Gilbert H. Gornig/Adrianna Michel (Hrsg.): 

Der Erste Weltkrieg und seine Folgen für das Zusammenleben der Völker in Mittel- und 

Ostmitteleuropa, Teil 3, Band 34, Duncker & Humblot, Berlin 2019 (erscheint demnächst). 



Band 35 

Gilbert H. Gornig/Peter Hilpold (Hrsg.): 

Europas Grundwerte und Standards und ihre Umsetzung insbesondere in den Ländern Mittel- 

und Ostmitteleuropas, Band 35, Duncker & Humblot, Berlin 2020 (in Vorbereitung). 

Band 36 

Gilbert H. Gornig/Peter Hilpold (Hrsg.): 

Volksabstimmungen bei Gebietstransfers (Tagung in Vorbereitung). 

VI. Materialien 

  

▪ Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hrsg.): 

Reden zu Deutschland 1980. Eine Dokumentation ausgewählter Reden, Vorträge und 

Erklärungen des Jahres 1980 zur deutschen Frage unter besonderer Berücksichtigung 

ostdeutscher Thematik, Bonn 1981, 190 S. 

▪ Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hrsg.): 

Materialien zu deutsch-polnischen Schulbuchempfehlungen, Bonn 1980, 198 S. 

▪ Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hrsg.): 

Herbert Czaja (Bearb.): 

Materialien zu Oder-Neiße-Fragen. Eine Dokumentation, Bonn 1982, 143 S. 

▪ Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hrsg.): 

Verletzungen von Menschenrechten. Eine Dokumentation, Bonn 1985, 144 S. 

▪ Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hrsg.): 

Ratza, Odo (Bearb.): 

Die Berliner Erklärung vom 5. Juni 1945 zu Deutschland. Dokumentation eines Symposiums 

des Bundes der Vertriebenen und der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen 195 in Bonn, 

Bonn 1985, 72 S. 

▪ Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen (Hrsg.): 

Vertreibung und Vertreibungsverbrechen 1945 – 1948. Bericht des Bundesarchivs vom 28. 

Mai 1974. Archivalien und ausgewählte Erlebnisberichte, Bonn 1989, 335 S. 

 

VI. Materialien zu Deutschlandfragen 

  

▪ Eckart Klein (Bearb.): 

Materialien zu Deutschlandfragen. Politiker und Wissenschaftler nehmen Stellung 1981/82, 

Bonn 1983, 246 S. 



▪ Martina Sohl (Bearb.): 

Materialien zu Deutschlandfragen. Politiker und Wissenschaftler nehmen Stellung 1983-84, 

Bonn 1984, 279 S. 

▪ Hans Viktor Böttcher (Bearb.): 

Materialien zu Deutschlandfragen. Politiker und Wissenschaftler nehmen Stellung 1988/89, 

Bonn 1989, 608 S. 

▪ Hans Viktor Böttcher (Bearb.): 

Materialien zu Deutschlandfragen. Politiker und Wissenschaftler nehmen Stellung,  1989-91, 

Bonn 1991, 458 S. 

VIII. Deutschland und seine Nachbarn – Forum für Politik und Kultur 

  

Band 1 

Hans v. Mangoldt 

Aktuelle Fragen zur Staatsangehörigkeit der Aussiedler und zum Bundesvertriebenengesetz 

 

Karl-Heinz Neuser 

Die Regelungen zur staatsangehörigkeitsrechtlichen Behandlung der Aussiedler 

 

 

Band 2 

Dieter Blumenwitz 

Deutsche Einheit und Europäische Integration heute 

 

Otto Kimminich 

Schutz der Menschenrechte und Grundfreiheiten im geteilten und wiedervereinigten 

Deutschland - Zusammenfassung der Ergebnisse 

 

Wilfried Fiedler 

Versöhnung statt Grenzen 

 

 

Band 3 

Dieter Blumenwitz 

Staats- und völkerrechtliche Überlegungen zur Regelung der deutsch-polnischen Grenze 

 

Eckart Klein 

Selbstbestimmungsrecht und deutsche Frage 

 

Andreas Kaernbach 

200 Jahre Brandenburger Tor 

 

 



Band 4 

Hans v. Mangoldt 

Der rechtliche Schutz der Deutschen in den Ostgebieten nach Wiederherstellung der Einheit 

Deutschlands 

 

Wolfgang Schäuble 

Die polnische Heimat. Nach der Anerkennung der deutsch-polnischen Grenzen 

 

 

Band 5 

Hans Freiherr von Rosen 

Deutsche und Polen im Blick auf das Miteinander und Gegeneinander in ihrer Geschichte  

 

 

Band 6 

Franz Neubauer 

Für einen Neuanfang 

 

Dieter Blumenwitz 

Die Beneš-Dekrete aus dem Jahre 1945 unter dem Gesichtspunkt des Völkerrechts 

 

Uwe Müller 

Die deutsche Volksgruppe in der Tschechoslowakei - Chancen und Perspektiven 

 

Dieter Blumenwitz 

Der Begriff der Minderheit/Volksgruppe 

 

 

Band 7 

Peter Mohlek 

Zur Rechtslage der deutschen Minderheiten in Osteuropa 

 

Christof Dahm 

Minderheitenschutz in Ostmittel-, Ost und Südosteuropa. Pressestimmen zur aktuellen 

Situation 

 

 

Band 8 

Dietrich Murswieck 

Minderheitenschutz - für welche Minderheiten? 

 

 

Band 9 

Rudolf Grulich 

Der selige Johannes Sarkander 



 

Christof Dahm 

Rückblick auf die Gedenkveranstaltungen zum 750. Todestag der hl. Hedwig von Schlesien 

und zum 600. Todestag des hl. Johannes von Nepomuk 

 

 

Band 10 

Maria Podlasek 

Dieses Land war nicht mehr ihre Heimat 

In der Haut eines Deutschen 

 

Bernadetta Nitschke 

Die Aussiedlung der Deutschen aus dem Lebuser Land in den Jahren 1945 - 1950 

 

Edmund Nowak 

Aus dem Archiv des Arbeitslagers in Lamsdorf (1945 - 1946) 

 

 

Band 11 

Dieter Blumenwitz 

Lokale grenzüberschreitende Zusammenarbeit auf der Grundlage des deutsch-polnischen 

Vertragswerks 

 

 

Band 12 

Landesbischof i. R. D. Hans von Keler 

Rückblick und Ausblick, 1945-1995 

 

Weihbischof Gerhard Pieschl 

50 Jahre nach Kriegsende: Die deutschen Heimatvertriebenen 

 

Kapitelsvikar Ferdinand Piontek 

Predigt in der Pfarrkirche in Peine am 21.7.1946 beim Hochamt 

 

 

Band 13 

Renate L. Wertz 

Flüchtlinge und Vertriebene in Schleswig-Holstein. Ihre Herkunft und die Probleme bei ihrer 

Ankunft und Aufnahme 

 

Mathias Beer 

...daß diese Fremde uns neue Heimat werden muß. Neuerscheinungen der 

Flüchtlingsforschung zum deutschen Südwesten 

 

Michael Sommer 



Flüchtlinge und Vertriebene in der französisch besetzten Zone und auf dem Gebiet des 

heutigen Bundeslandes Rheinland-Pfalz 1945 bis 1955 

 

 

Band 14 

Zum Thema: 

Tschechische Stimmen zur Vertreibung 

Rückblick und aktuelle Tendenzen 

 

Die tschechische Reflexion des sudetendeutschen Themas vor der "samtenen Revolution" 

 

Dokumente zur Nachkriegsdiskussion über die Vertreibung der Deutschen 

 

Dokumente zur Diskussion über die Vertreibung der Deutschen in den Jahren 1968 - 1969 

 

Diskussion über die Vertreibung der Deutschen in den Jahren 1970 - 1989 

 

Entwicklung der Diskussion über die Vertreibung der Deutschen in den Jahren 1990 - 1995 

 

Tschechische Schriftsteller und die Vertreibung der Sudetendeutschen 

 

Rudolf Kucera: Zur geistig-kulturellen Situation in Ostmitteleuropa 50 Jahre nach Kriegsende 

 

 

Band 15 

Zum Thema: 

Völkerrechtliche Überlegungen zu Kriegsende - Postdam - Vertreibung 

 

Potsdam und die Frage der Vertreibung 

Folgen für Geschichte und Kultur Ost-Mitteleuropas 

 

Volksgruppenrecht: Eine europäische Zukunftsaufgabe 

 

Das Unrecht von 1945 in seiner völkerrechtlichen Bedeutung 

 

 

Band 16 

Gilbert H. Gornig 

Völkerrechtswidrigkeit von Vertreibung und entschädigungsloser Enteignung der 

Sudetendeutschen 

 

Dieter Blumenwitz 

Die geplante Schlußstricherklärung und die Lösung offener aus Flucht und Vertreibung 

resultierender Fragen 

 



 

Band 17  

Joël Pottier 

"Und du willst dein Dach erretten, christloses Abendland!" Gertrud von le Forts Anteilnahme 

am Schicksal der Vertriebenen 

 

 

Band 18 

Kathrin Sitzler, Gerhard Seewann 

Aktuelle Stimmen zur Vertreibung aus Ungarn 

Britische Quellen zum Vertreibungsprozeß vor und nach Potsdam 

 

Cornelius R. Zach 

Aktuelle Stimmen aus Rumänien zur Deportation Deutscher nach Rußland 1945 

 

 

Band 19 

Karl Mitterdorfer 

Die Autonomierechte der Volksgruppen in Europa - Aufgaben und Inhalte europäischer 

Regelung 

 

Wladimir Gilmanow 

Königsberg heute - der Versuch einer Situationsanalyse unter besonderer Berücksichtigung 

der Rußlanddeutschen 

 

Wilhelm von Gottberg 

Zur gegenwärtigen Lage des nördlichen Ostpreußen 

 

 

Band 20 

Adam S. Labuda 

Das deutsche Kunsterbe in Polen - Ansichten, Gemeinplätze und Meinungen nach dem 

Zweiten Weltkrieg 

 

Christofer Herrmann/Tomasz Torbus 

Die Burgen im Deutschordensland Preußen - Denkmäler im Spannungsfeld der deutschen und 

polnischen Forschung 

 

Malgorzata Jackiewicz-Garniec 

Landschlösser und Gutshäuser im ehemaligen Ostpreußen - Gerettetes oder verlorenes 

Kulturgut? 

 

 

Band 21 

Renate Köcher 



Vertriebene der Erlebnis- und Nachfolgegeneration. Ergebnisse einer Sekundäranalyse 

 

Elisabeth Noelle-Neumann 

Der geteilte Himmel. Geschichtsbewußtsein in West- und Ostdeutschland oder Zwei 

Ansichten deutscher Geschichte (Nachdruck) 

 

 

Band 22 

Oliver Dix 

Ostdeutsche Familiengeschichtsforschung. Grundlagen und Forschungsmöglichkeiten 

 

 

Band 23 

Udo Fink 

Der friedliche Wandel als Auftrag und Verpflichtung zur Verwirklichung des 

Selbstbestimmungsrechts der Völker 

 

Władysław Czaplinski 

Ungelöste Fragen der deutsch-polnischen Verträge und der Beitritt Polens zur NATO und EU 

 

Helmut Linssen 

Die Forderungen der deutschen Heimatvertriebenen und die politische Realität 

 

 

Band 24 

Johann Heinrich Frömel 

Die Sozialdemokratische Partei Deutschlands und die Vertriebenenverbände 1945 - 1969  

Vom Konsens zum Dissens 

 

 

Band 25 

Stefan Samerski 

Schuld und Sühne? Bischof Carl Maria Splett in Krieg und Gefangenschaft 

 

 

Band 26 

Themenheft: 

Aktualität und Perspektive wissenschaftlicher Forschung im Rahmen des § 96 BVFG 

 

 

Band 27 

Stefan Karner 

Slowenien und seine "Deutschen"  

Die Deutschsprachige Volksgruppe als Subjekt und Objekt der Politik 1939 bis 1998 

 



 

Band 28 

Klaus Hornung 

Hans Rothfels und die Nationalitätenfragen in Ostmitteleuropa 1926 - 1934 

 

* 

  



VIII. Symposium 

Europas Grundwerte und Standards und ihre Umsetzung  

insbesondere in den Ländern Mittel- und Ostmitteleuropas 

Programm Gilbert Gornig 

 

Erster Tag, 29. Oktober 2019 

14.15 Uhr 

Grußwort  

Reinfried Vogler, Vorstandsvorsitzender der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen, Kronberg/ 

Ts.)(Zusage) 

14.30 Uhr 

Begrüßung und Einführung in die Thematik 

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Gilbert H. Gornig, Philipps-Universität Marburg (Zusage) 

14.45 Uhr 

Grundwerte und Grundstandards in Europa 

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Gilbert H. Gornig, Philipps-Universität Marburg (Zusage) 

15.30 Uhr 

Deutschland und seine führende Rolle in der Europäischen Union 

Elmar Brok, langjähriges Mitglied des Europäischen Parlaments und Vorsitzender des Ausschusses 

für Auswärtige Angelegenheiten des Europäischen Parlaments (Zusage) 

16.30 Uhr 

Pause 

16.45 Uhr 

Litauen, Europas Musterland? 

Dr. iur. Jurgita Baur, Bad Vilbel/Zarasei, Litauen (Zusage) 

17.30 Uhr 

Polen, ein schwieriger Partner in Europa 

Dr. iur. Aldona Szczeponek, LL.M. (Marburg), Marburg/Landeshut, Polen (Zusage) 

19.00 Uhr 

Abendessen 

 

Zweiter Tag 30. Oktober 2019 

9.00 Uhr 

Österreichs Rolle in der Europäischen Union zwischen West und Ost 

Prof. Dr. Peter Hilpold, Universität Innsbruck, Österreich (Zusage) 

10.00 Uhr 

Italiens Abkehr von Europa? 

Oskar Peterlini, Lehrbeauftragter, Universität Bozen, Italien (Zusage) 



10.45 Uhr 

Pause 

 

11.00 Uhr 

Tschechien und die Beneš-Dekrete 

Mag. Andreas Raffeiner, Bozen/Bolzano (Italien) (Zusage)  

11.45 Uhr 

Ungarn, ein schwieriger Partner in Europa 

Prof. Dr. Elisabeth Sandor-Szalay, Budapest, Pécs, Ungarn (Zusage) 

12.30 Uhr 

Mittagessen 

13.30 Uhr 

Rumänien: Eine verwunderliche Rückkehr nach Europa ?  

Prof. Dr. Monika Vlad, Hermannstadt/Sibiu, Rumänien (Zusage) 

14.15 Uhr 

Ein Sorgenkind in Europa: Griechenland 

Prof. Dr. Theodora Antoniou, Universität Athen, Athen, Griechenland (Zusage) 

Die Türkei und die Europäische Union 

Oguzhan Bulut, Rechtsanwalt 

15.00 Uhr 

Pause 

15.15 Uhr 

Belarus, ein künftiges Mitgliedsland in der Europäischen Union? 

Prof. Dr. Vadzim Samaryn, Belarussische Staatliche Universität, Minsk, Belarus (Zusage) 

16.00 Uhr 

Zusammenfassung und Diskussion der Tagungsergebnisse 

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Gilbert H. Gornig, Philipps-Universität Marburg (Zusage) 

16.15 Uhr 

Schlusswort 

Reinfried Vogler, Vorsitzender der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen, Kronberg/ Ts.(Zusage) 

* 

 


